
ExWoSt-Fachsymposium, 04.April 2019 

„Neues Leben in der Ludwigshafener Innenstadt“ 

 
Fachvortrag, Dipl.-Ing. Mark D. Schlick, Amt für Wirtschaftsförderung & Liegenschaften  

der Stadt Pirmasens: „Kreativ durch den Strukturwandel“ 



„administrativ“ „kreativ“ 

Studium der Raum-  

und Umweltplanung  

Wiss. Mitarbeiter TU KL 

Wiss. Mitarbeiter in diversen 

Planungsbüros 

Bereichsleiter bei der 

Entwicklungsagentur RLP 

Studium VWA 

Wirtschaftsförderung 

Amtsleiter bei der 

Stadtverwaltung Pirmasens 

(seit Mai 2011) 

Gründung „Open Stage“  

Irish-Pub Pirmasens  

 

Gründung des Duos 

„Crime & Passion“ (dt.-amerik.) 

(Juli 1999-Dezember 2013) 

 

Eigene Alben: 

„Days like these“ 

„Time to change“ 

Gründung Classic-Rock-Band  „DOWNWIND“ 

(Juli 2000) 

Gründung Vater-Sohn-Duo „Father & Son“ 

(Juli 2016) 

Moderator und Stimmenimitator bei  

Radio Rockland und Radio Studio 1 
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Landgraf Ludwig IX 1763 Garnisonsstadt 

Pirmasens 

Der arbeitslose Soldat 



- Pirmasens entwickelte sich zur Schuhstadt Nr.1 in Europa (Peter Kaiser, älteste Schuhfabrik)  

- 1864: ca. 1.600 Arbeitnehmer in der Schuhindustrie 

- 1911: ca.30.000 Einwohner in Pirmasens, 205 Fabriken, 13 Mio. Paar Schuhe 

- Binnen 100 Jahren Verachtfachung der Bevölkerung aus der Krise heraus 

- 60er: > 20.000 Menschen in der Schuhindustrie beschäftigt 

- 60er: ca. 60.000 Einwohner 



- Pirmasens – Militärstandort für die US-Army 

- 1997 Abzug 

- Nach 1997: Konversion 



Einwohner:   rd. 42.000 (2018) ↔ Prognose stat. Landesamt : rd. 38.500 

Anzahl der Unternehmen:  1.874 (Zuwachs) 

Anzahl der SVP Beschäftigten:  18.404 

Arbeitsplatzdichte:   1.057 (SVP Arbeitsplätze : EF Einwohner x 1.000) 

Gewerbesteuerhebesatz: 415% 

Gewerbesteuereinnahmen: 26,5 Mio. € (2018) 

→ positive Entwicklung i.Vgl. zu den Vorjahren 

 

Branchenstruktur : 

0,2 % primärer Sektor 

25,1% sekundärer Sektor 

74,7% tertiärer / quartärer Sektor 

→ Tertiärer  und quartärer Sektor aufstrebend, sekundärer Sektor stabil 

 

Pendler:  

Einpendler: 11.893 

Auspendler: 5.338 

→ Insgesamt Zunahme an Ein- und Auspendlern  



→  Nebenberufliche Aktivitäten in der KuK (Basisnetzwerk war vorhanden) 

 

→ PS verfügt als Mittelstadt (42.000 EW) über eine besondere Konzentration an Kreativen 

 

→  Stadt der Schuhe: Schuhdesigner und Schuhmacher, Deutsche Schuhfachschule 

 

→  Zahlreiche Kunsthandwerker (Möbelbau, Kunstschmiede, Schneiderinnen etc.) 

 

→  US-Tradition der Musikclubs: Ausgeprägte Live-Musikszene 

 

→ Günstige Miet- und Kaufpreise von Immobilien (Ehemalige Schuhfabriken) , Leerstände 

 

→  KuK als Impulsgeber für den Strukturwandel 

  

  2011: Gründung des lokalen Netzwerks „ps:kreativ“ durch Wifö PS 

  2014: Gründung des regionalen Netzwerks „westpfalz:kreativ“  

Motivation & Ursprung KuK in PS zu fördern    



Motivation & Ursprung KuK in PS zu fördern    

- KREATIVWIRTSCHAFT als „MINDSET“ 

- KREATIVWIRTSCHAFT als GESTALTUNGSINSTRUMENT 

- KREATIVWIRTSCHAFT als WIRTSCHAFTSMOTOR 

- KREATIVWIRTSCHAFT als LEITMARKT 



Motivation & Ursprung KuK in PS zu fördern    



Gründe: 
 

 Wo Kreative sind ist Aktion, Heterogenität und somit Urbanität  
„Stillstand ist der Tod“, temporäre / organische Zwischennutzungen von Leerständen 

 Wo Kreative sind, werden verkrustete Denkstrukturen aufgebrochen 

 „Es lebe die Zwischenlösung“, „Mut zur Lücke“ 

 Kreative sind die “Veredeler“ der sonstigen Wirtschaft  
 Einfluss auf Produkte, Prozesse und Fachkräfte 

 Kreative erzeugen Aufbruchstimmung in Stadt und Region 

 Events, Acts, gewonnene Preise, New Economy, junge Menschen 

 Die Westpfalz als Standort von Nischenanbietern braucht kreative Köpfe 

 Kreative als Innovatoren, „Think out of the box“ 

  Kreativwirtschaft fördert Nachhaltigkeit 

 Ökonomische, ökologische und soziale Effekte – Schließung von Wertschöpfungsketten 

Weshalb ist die KuK für Unternehmen, Kommunen und Regionen so wichtig? 



Was ist Kultur- und Kreativwirtschaft ? 

Quelle: www.bmwi.de , Abbildung: Die elf Teilmärkte der Kultur- und Kreativwirtschaft 

http://www.bmwi.de/


Projekte und Veranstaltungen: 

 

 Tatort_LEERE (20.-22.April 2012)  

im Bahnhofsgebäude 

 Tag & Nacht der Generationen (02.11.2013 & 30.10.2015) 



Projekte und Veranstaltungen: 

 

 „Ästhetik der Leere“: Leerstandsmarketing (Fotos: Fotografieweltmeister Harald Kröher, Pirmasens) 

 „Leerstandslotse“: Leerstandsbetreuung (u.a. Pop-Up-Store STILart od. ZARINI-Manufaktur) 

Ehrenamtlich: Architektin Aviva Klingel 



 Kleine Kreativmesse (29.03.2015)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 EventAdvent (28.11.2015-20.12.205) 

 

 

 

 

 

 

 



 POP-UP: Kreativzentrum KUNSTGENUSS (kunstgenuss.city) 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 Pop-Up-Shoestore „STILart“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 „Schusterbrunnenfest“(02.07.16) 

 AG Südliche Hauptstraße tagt seit Sept.2015 

 Stadtquartiersfest als Ausfluss aus „Masterplan Innenstadt“ 

 Treppenbespielung Nagelschmiedsbergtreppe 

 Leerstandsbespielung /-belegung 

 Kleinkunst, Verkauf, Information, Netzwerk 

 

 

 

 

 

 

 



Projekte und Veranstaltungen: 

 

 „RIZZI ART LOUNGE“ & „GERMAN POP-ART GALLERY“ 

 

 

 

 

 

 

 



Projekte und Veranstaltungen: 

 

 „FOTOTAGE PIRMASENS“ 

 

 

 

 

 

 

 



Projekte und Veranstaltungen: 

 

 „KULTURFORUM ALTE POST PIRMASENS“ 

 

 

 

 

 

 

 



Personelle Verstärkung durch CITY-MANAGER (Stelle gefördert): 

 

→  Mix aus kurz-, mittel- und langfristigen Projekten 

→  Enge Kooperation mit der Kreativwirtschaft, Hauseigentümern, Ladenbesitzern, Fachämtern 

→  Temporäre Leerstandsbespielung mit Kreativen, Schaufensterverschönerung (Homestaging),  

  Beratung / Unterstützung beim digitalen Transformationsprozess des Handels, freies WLAN  

 in der City und in der Messe, Förderung der Start-Up-Kultur in der City mit eigenem Label, 

  Parkraumablöseproblematik, Gastronomie-Kümmerer , Kunstprojekte in der Innenstadt 

 (Mosaik für Treppengestaltungen) etc. 

→  LEAP / BID: vorbereitende Arbeiten laufen („Schusterquartier südliche Hauptstraße) 

→  Immo-Pooling zur Bildung effizienterer Ladeneinheiten 

→  Mitwirkung an der Erstellung eines neuen Stadtleitbildes 

→  Mitwirkung an der Erstellung einer neuen Stadthomepage 

 



KREATIVVITTI: Die Fachmesse für Innovation, Kultur- und Kreativwirtschaft im Südwesten 

          Am 05.+06.April 2017, Pirmasens, Messegelände, Halle 6a 

          INNOVATIV – KREATIV – EINZIG - ARTIG 





KREATIVVITTI  2.0 – Infotainmentmesse für Innovation, Kultur- und Kreativwirtschaft  
 

Termin:   15.11.-17.11.2019 (Fr.-So.) täglich von 10.00-18.00 h 

 

Aussteller:   Räumlich:    Großregion Saar-Lor-Lux, Eurodistrikt Pamina, Rheinland-Pfalz, Teile von  

      Baden-Württemberg / Nord-Baden 

  Thematisch:  11 Branchen der Kreativwirtschaft 

 

Zielpublikum: Räumlich:    Großregion Saar-Lor-Lux, Eurodistrikt Pamina, Rheinland-Pfalz, Baden- 

      Württemberg / Nord-Baden 

  Thematisch:  Kreativschaffende, Industrie- / Gewerbe- / Dienstleistungssektor,  

      Politik, Wissenschaft, Studenten, Schüler, interessierte Bürger 

 

Veranstalter: Amt für Wirtschaftsförderung & Liegenschaften der Stadt Pirmasens 

  (in Kooperation mit  externen Dienstleistern) 

 

Strateg. Partner: MWVLW RLP, ZRW, Initiative Kultur- und Kreativwirtschaft der Bundesregierung,  

   Descom, Standortinitiative Südwestpfalz, BIC KL, Dock 11 Saar,   

  Offene Digitalisierungsallianz Pfalz, IHK Pfalz, baukultur Rheinland-Pfalz 

Rahmen- 

programm:  Keynotes, Vorführungen, Talkrunden, Firmenpräsentationen, Musik, Walking- Acts, kreatives 

  Catering 



KREATIVVITTI 2.0 – Infotainmentmesse für Innovation, Kultur- und Kreativwirtschaft / Eckdaten  

 Ausstellungsfläche (netto): ca. 2.700 m² , Hallengröße (brutto): 4.280 m² (bei weniger 

Anmeldungen Halle teilbar) 

 

 Anzahl der Aussteller (je nach Standgröße): rd. 100 (bei voller Hallengröße), 2017: 115 (inkl. 

Unteraussteller), 2019: rd. 100 Aussteller bei etwas größerer Standfläche  

 

 Eintrittspreise: 8,00 € / Tag und Person (Schüler, Studierende ermäßigt), 6,00 € (Early Bird) 

 

 Erwartete Besucherzahlen: 

 - 2017: rd. 1.500 Fachbesucher an einem Mi.+Do. 

 - 2019: rd. 5.000 – 7.500 Fachbesucher und interessiertes Publikum  

 

Weiterer Besuchermagnet in 2019: FOTOTAGE PIRMASENS  

Sie haben ihren diesjährigen Schwerpunkt auf der KREATIVVITTI 

 

 

 



KREATIVVITTI – Fachmesse für Innovation, Kultur- und Kreativwirtschaft - Planung 



KREATIVVITTI – Exemplarische Liste Aussteller 2017 (keine Vollständigkeit)  

u.v.m. 



u.v.m. 

KREATIVVITTI – Exemplarische Liste Aussteller (keine Vollständigkeit)  



u.v.m. 

KREATIVVITTI – Exemplarische Liste Aussteller (keine Vollständigkeit)  



KREATIVVITTI – Unsere Plattformen : Zeitung 



KREATIVVITTI – Unsere Plattformen : Zeitung 



V) KREATIVVITTI – Eine Infotainment Messe als Impuls für nachhaltige Wertschöpfung: 

Allgemein: 

 Schließung von Wertschöpfungsketten → betriebswirtschaftlicher und volkswirtschaftlicher Mehrwert 

 Förderung des lokalen, regionalen und überregionalen Wissenstransfers → Erschließung neuer Märkte   

 Bestandspflege, Bestandsqualifizierung, lokale und regionale Wirtschaftsförderung   

 CROSS INNOVATION 

 

Konkret: 

 Leistungsschau der Kultur- und Kreativwirtschaft des Südwestens erzeugt mediales Interesse → Werbung 

   Gezielte Werbung in Fachmedien → Besucher überregional → Marketing  

 Neue Kontakte innerhalb der Kultur- und Kreativszene → neue Ideen, Kooperationen, Projekte und Produkte entstehen 

 Neue Kontakte zwischen Kreativen und der sonstigen Wirtschaft → Aufträge / Umsatz / Optimierung 

 Qualitativ hochwertiges Rahmenprogramm → Neue Ideen, Tipps & Tricks 

 

 

 

 

http://www.bmwi.de 

Kultur und Kreativität brauchen  

Umsatz und Gewinn! 



V) KREATIVVITTI – Impuls für nachhaltige Wertschöpfung: 

 > 100 Aussteller 
 4.200 m² Fläche 
 2 Bühnen 
 30 Keynotes 
 Zahlreiche Fachbesucher 
 3 Tage  



Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Auf Wiedersehen in PS vom 15.11.-17.11.2019 

 

Mark D. Schlick 


